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 Tel. 07941/8264
Di. 25.8. Sulmtal-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach,
 Tel. 07132/5299
 Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3, 
 Tel. 07944/940058
Mi 26.8. Apotheke am Feuersee, Hauptstraße 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel.07139/452233

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 20.8. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen, 
 Tel. 07941/7600
Fr. 21.8. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Sa 22.8. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, Heilbronn-
 Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
So. 23.8. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-
 Amorbach, Tel. 07132/83811
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/7881
Mo. 24.8. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 



Donnerstag, den 20. Aug. 2015 Nummer 34
Seite 3

Langenbrettach

Fundsachen
Es wurde ein City-Roller gefunden, dieser kann während der Öff-
nungszeiten im Rathaus Brettach abgeholt werden.

Anschlussunterbringung für Asylbewerber gesucht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Land Baden-Württemberg ist verplichtet, einen prozentualen 
Anteil der Asylbewerber aufzunehmen, die in der Bundesrepublik 
Deutschland ankommen. Von den Aufnahmeeinrichtungen des Lan-
des werden die Asylbewerber - abhängig von Größe und Bevölke-
rungsdichte eines Stadt- oder Landkreises - auf die einzelnen Kreise 
und von dort auf die einzelnen Kommunen verteilt.
Doch neben der Aufgabe der Erstaufnahme von Flüchtlingen ist die 
Gemeinde auch für die Anschlussunterbringung der Asylbewerber 
zuständig. Nach der Zuweisung der Flüchtlinge im Rahmen der 
Anschlussunterbringung, sind die Kommunen für die endgültige 
Unterbringung zuständig (§ 18 Abs. 2 FlüAG).
In Langenbrettach, Ortsteil Brettach, wurden bereits 8 Menschen 
aufgenommen. Diese sind nun schon seit Januar 2014 bei uns und 
bringen sich gut in die Gemeinschaft ein.
Wir suchen nun nach einer geeigneten Unterkunft für die Familie. Es 
handelt sich um ein Ehepaar mit 6 Kindern (zwischen 1 -20 Jahren)
Diese müssen zu Beginn des Jahres 2016 in einer anderen Wohnung 
untergebracht werden. Wir sind daher auf die Hilfe der Bevölkerung 
angewiesen. Wer kann gegen Zahlung des normalen Mietsatzes 
geeigneten Wohnraum zur Verfügung stellen? Die Kosten trägt je 
nach Aufenthaltstitel das Landratsamt oder der Jobcenter.
Bitte melden Sie sich auf dem Rathaus, Zimmer 2, bei Frau Ehmann, 
Tel. 07139/9306-20 oder bianca.ehmann@langenbrettach.de.
Weiterhin suchen wir natürlich ebenso Wohnraum für die Erstaufnah-
me der Flüchtlinge.

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 17.8.2015
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 17.8.2015 
Folgendes beraten und beschlossen:
1. Gemeindliches Entwicklungskonzept
Die Gemeinde beauftragt die Kommunalentwicklung GmbH mit der 
Erstellung eines Gemeindeentwicklungskonzeptes und der damit 
verbundenen Bürgerbeteiligung.
Dieses Konzept ist Grundlage für die Bewilligung weiterer Sanie-
rungsgelder im Sanierungsgebiet Ortskern Brettach und für die Neu-
aufnahme ins Förderprogramm „Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum“ für den Ortsteil Langenbeutingen.

2. Möblierung Chanofsky-Schlössle
Für die Möblierung des Chanofsky-Schlössle werden neue Büromö-
bel für 9 Büros, Möbel für Besprechungszimmer, Trauzimmer und 
Sozialraum benötigt. Für die Möblierung des Schlössles wurden 
insgesamt 200.000 € an Haushaltsmitteln eingestellt. 5 Firmen haben 
ein Angebot abgegeben:
Die 2 besten Angebote und die darin angebotenen Möbel wurden vor 
Ort in Heilbronn und Tauberbischofsheim bei den Firmen besichtigt.
Die angebotenen Möbel sind nach Güte und Qualität gleichwertig zu 
betrachten.
Der Gemeinderat vergab den Auftrag für die Möblierung an die Fa. 
VS aus Tauberbischofsheim zum Preis von ca. 42.000 €.

3. Erhöhung Bauplatzpreise/Festlegung Vergaberichtlinien
Der Gemeinderat beschloss zum 1.9.2015 die Erhöhung der Bau-
platzpreise gemeindeeigenen Grundstücke im Neubaugebiet „Steg-
le“ von 155 €/m² auf 180 €/m².
Die Bauplätze werden nur noch an Einheimische verkauft. Voraus-
setzung ist, dass der Erwerber seit mindestens 6 Monaten mit Haupt-
wohnsitz in Langenbrettach gemeldet ist oder in Langenbrettach 
aufgewachsen ist und die Eltern oder Großeltern in Langenbrettach 
wohnen oder er sozialversicherungsplichtig in Langenbrettach 
beschäftigt ist

4. Förderprogramm „Familie bauen“
Die Gemeinde Langenbrettach gewährt ab 1.9.2015 für den Bau 
von eigengenütztem Wohnraum auf den von der Gemeinde Langen-
brettach gekauften Bauplätzen einen Zuschuss in Höhe von 2.500 € 
pro Kind. Anrechenbar sind Kinder unter 18 Jahre, die im Haushalt 

der Erwerber gemeindeeigener Bauplätze leben und mit in das zu 
errichtende Wohngebäude gezogen sind.
Der Zuschuss wird auch für Kinder gewährt, die spätestens 5 Jahre 
nach Erwerb des Grundstücks geboren werden.

5. Annahme von Spenden
In der Sitzung am 23.3.2015 wurde im Gemeinderat über die Beschaf-
fung von zusätzlichen Hundekotstationen beraten und zusätzliche 
Standorte beschlossen. Die Kosten für diese zusätzlichen Stationen 
hat die Fa. Bags by Riedle übernommen. Die Spende beträgt in 
Summe 3.215,38 €.
Der Elternbeirat des Kindergartens Brennofenstr. spendet der 
Gemeinde 50 % der Anschaffungskosten für das neue Wipptier für 
die Außenanlagen des Kindergartens in Höhe von 622,26 €.
Frau Ingrid Neloski, Fotograin aus Bad Rappenau spendet dem 
Kindergarten Brennofenstr. 379,30 € für Fotomappen, Teamfotos und 
Gruppenbilder.
Der Gemeinderat stimmte der Annahme der Spenden gemäß § 78 
Abs. 4 GemO zu.

6. Bauanträge
Es wurden 4 Baugesuche in der Sitzung vorgestellt.
3 Baugesuche im Kenntnisgabeverfahren, eines im Genehmigungs-
verfahren.
Der Gemeinderat stimmte den Bauanträgen zu.
a) Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf Flst. 6001, Im 

Stegle 4, OT Langenbeutingen
b)  Errichtung eines Satteldaches auf die bestehende Garage auf 

Flst. 1820/1, Panoramaweg 8, OT Langenbeutingen
c)  Neubau eines Wohnhauses mit Garage auf Flst. 6011, Im Stegle 

9, OT Langenbeutingen
d) Neubau eines Wohnhauses mit Garage auf Flst. 6045, Im Stegle 

12, OT Langenbeutingen

Geburtstage 
20.8.  Elena Walter, Ulmenstr. 10 76 Jahre
21.8.  Waltraud Thiemann, Bergstraße 4 71 Jahre
22.8.  Heiko Büsing, Panoramaweg 12 73 Jahre
23.8  Günter Otto Gebhardt, Finkenweg 4 76 Jahre
24.8  Christel Fegert, Bergstraße 19 73 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Stellenangebote

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht für die bedarfsge-
rechte Kinderbetreuung für ihre Grundschul- und Ganztagesbe-
treuung an der Grundschule in Neuenstadt a. K. ab sofort

staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Erzieher als Leitung

Die Arbeitszeit beträgt 35 Std./Woche inkl. Vor- und Nachberei-
tungszeit (Betreuungszeit: Montag bis Freitag von 11.00 Uhr bis 
17.00 Uhr)
Ihr Proil
 - Sie sind lexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst 
 - Sie sind bereit, sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtung einzubringen
 - Sie haben Freude an der Arbeit mit Grundschulkindern

Wir bieten
 - ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
 - Zusammenarbeiten mit einem kompetenten und engagierten 

Team
 - eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Marianne Sauer (Tel. 
07139/97-28).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte 
bis zum 28. August 2015 schriftlich bei uns.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die  Stadtverwaltung  
Neuenstadt a. K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K.
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Für unseren 2-zügigen Kindergarten in Gochsen suchen wir ab 
Oktober 2015 einen/eine

Erzieher/-in in Teilzeit 
Die Anstellung erfolgt zunächst im Rahmen einer Elternzeitver-
tretung.
Der Stellenumfang beträgt 75 %. Die Bezahlung erfolgt nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in S 6. 
Wenn Sie in unserem Kindergartenteam mitarbeiten wollen, sen-
den Sie bitte bis spätestens 4. September 2015 Ihre schriftliche 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Gemeinde Hard-
thausen a.K., Lampoldshauser Straße 8, 74239 Hardthausen.
Sollten Sie noch Fragen haben oder nähere Auskünfte wün-
schen, melden Sie sich bei unserem Personalamt, Telefon 
07139/4709-20.

Landratsamt Heilbronn - Beratungsstelle für Familie 
und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntä-
gig dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale, Tel. 07139/18457
In den Sommerferien habe ich vom 5. August bis 6. September  
Urlaub.
Anmeldungen gehen in den Sommerferien nur übers Internet 
unter www.vhs-unterland.de.
Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen Teilnehmer/-innen der VHS-
Kurse im Frühjahrsemester und freue mich auf ein buntes Herbstse-
mester mit hoffentlich wieder vielen Anmeldungen!!!
Ab Montag, den 7. September bin ich wieder zu den üblichen 
Sprechzeiten für Sie persönlich da!
Ab 8. September liegen die VHS-Hefte wieder überall aus.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Pfarrer Christoph Heinritz, Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag     8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag   14.00 bis 15.30 Uhr

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht für die bedarfsge-
rechte Kinderbetreuung zum 1. Oktober 2015 

staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Erzieher

in unbefristeter Anstellung. 

Der Beschäftigungsumfang beträgt 25,5 Std.
Die Arbeitszeiten erfolgen nach Dienstplan.

Ihr Proil
 - eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r 

Erzieherin/Erzieher
 - Erfahrung und Freude in der Arbeit mit offenen Gruppen oder 

Krippengruppen und der Umsetzung des Orientierungsplans 
Baden-Württemberg

 - Sie sind lexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-
antwortungsbewusst

 - Sie sind bereit, sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 
Einrichtungen einzubringen und nach Dienstplan zu arbeiten

Wir bieten
 - ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut ausgestatteten Einrichtungen
 - Zusammenarbeiten mit einem kompetenten und engagierten 

Team
 - gezielte Fortbildungen
 - eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVöD 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Marianne Sauer (Tel. 
07139/97-28).

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bis  28. August 2015.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung 
Neuenstadt a. K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K.

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht für die bedarfsge-
rechte Kinderbetreuung für ihre Grundschul- und Ganztagesbe-
treuung an der Grundschule in Neuenstadt a. K. zum 1. Oktober 
2015 

eine in der Erziehung erfahrene Zusatzkraft

Die Arbeitszeit beträgt 22 Std./Woche inkl. Vor- und Nachberei-
tungszeit (Betreuungszeit: Montag bis Freitag von 11.00 Uhr bis 
15.00 Uhr)
Ihr Proil
 - Sie sind lexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst 
 - Sie sind bereit, sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtung einzubringen
 - Sie haben Freude an der Arbeit mit Grundschulkindern
 -

Wir bieten
 - ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
 - Zusammenarbeiten mit einem kompetenten und engagierten 

Team
 - eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Marianne Sauer (Tel. 
07139/97-28).

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte 
bis zum 28. August 2015 schriftlich bei uns.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die  Stadtverwaltung  
Neuenstadt a. K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K.
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Nächste Taufsonntage
4. Oktober und 1. November
Unsere Kirchengemeinde lädt ein:
Samstag, 22.8.
19.00 Uhr  „ishermans friends“ - Treff für junge Erwachsene 
 Weitere Infos: Christine Weiß (07139936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 23.8. - 12. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den  glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen.  Jesaja 42, 3
10.00 Uhr   Israelsonntag (Pfr. i. R. Günter Kempka)
 Das Opfer ist bestimmt für die christliche Wohltätigkeits-

organisation ZEDAKAH, die in Israel soziale Einrichtun-
gen unterhält.

18.00 Uhr   Bibel-Treff im Vereinshaus
Montag, 24.8.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
Weitere Gottesdienste
30. August, 13. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Renate Schünemann)
6. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin Renate Schünemann)
13. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Christiane Stecher, Jagsthau-

sen)
► Israelsonntag
Am Sonntag, dem 23. August, feiern wir um 10.00 Uhr in unserer Kir-
che den Israelsonntag. Der Israelsonntag soll uns an das Verbinden-
de mit dem jüdischen Volk erinnern. Pfarrer i.R. Kempka wird eines 
der Emporenbilder (Elisa und die bösen Jungen) aus unserer Kirche 
als Ausgangspunkt für die Frage nehmen: Brauchen wir als Christen 
das Alte Testament? Reicht uns nicht auch das Neue Testament aus?
Nach dem Gottesdienst laden wir wieder zu einem Ständerling mit 
einer Kostprobe zu Weinen aus Israel ein.
► Ferienzeit
Vertretung für Pfr. Heinritz in der Zeit von 21. August bis 13. Sep-
tember hat Pfarrerin Gudrun Springer aus Lampoldshausen, Tel. 
9347807.
In dringenden Fällen können Sie sich gerne an sie wenden.
Das Pfarrbüro ist weiterhin zu den üblichen Zeiten besetzt.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen.  (Jes 42, 3)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 23.8. - 12. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Präd. Richter)

Vorschau
Sonntag, 30.8. - 13. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Prädikantin Feiler)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde:
In den Ferien pausieren die regelmäßigen Angebote

Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Herzlichen Dank! 
Allen Helfern, Spendern und Kuchenbäckerinnen an dieser Stelle 
noch einmal ein herzlicher Dank für die Unterstützung beim Dorffest 
2015. Wir freuen uns, dass wir ein ein schönes, unbeschwertes Fest 
feiern konnten, was ohne die vielfältige Mithilfe nicht möglich wäre. 
Ein besonderer Dank auch an Martina Kubach und Carola Geiger für 
die exzellente Planung und Vorbereitung.

► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 20.8.  - Gedenktag hl. Bernhard von Clairvaux (Abt, 
Kirchenlehrer) 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 21.8. -  Gedenktag hl. Pius X. (Papst) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 22.8. -  Gedenktag Maria Königin 
Neuenstadt 15.00 Uhr Taufe von  Janina Agnes Malysa aus 

Bad Friedrichshall 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 23.8. -  21. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier + Rosa und  Emil Tra-

bold; Ludwig Rückert und Angehörige 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier + Anny und Alois 

Wacker 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 25.8.  - Gedenktag hl. Josef von Calasanz (Priester, 
Ordensgründer) 
Neuenstadt 15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  im Möricke-Altenstift
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bramb.Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier + Dietmar  Lang, Robert 

und Maria Lang, Familien Lang und 
Schiemer 

Mittwoch, 26.8.   
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier +  Jahresgedächtnis 
Donnerstag, 27.8.  - Gedenktag hl. Monika (Mutter des hl. Augus-
tinus) 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier + Jahresgedächtnis 
Freitag, 28.8. -  Gedenktag hl. Augustinus (Bischof von Hippo, 
Kirchenlehrer) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 29.8. -  Enthauptung Johannes des Täufers 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 30.8. -  22. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier + Georg  Pustowka, 

Hubert Zwierzyna, Rosa Zajonz 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier + Ira  Klassen 
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl
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Wichtig
Konfession und Wohnort sind völlig egal. Ob du aus Neudenau, 
Siglingen, Stein, ... kommst, melde dich einfach an und hab Spaß mit 
uns. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass nur eine bestimmte Anzahl 
an Kindern uns begleiten kann. Also: Schnell anmelden!

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 21.8.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium 
 Thema: „Die Liebe des Christus ... erkennen“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher 2. Könige Kap. 1-4 
 Themen: „Dina: Schlechter Umgang kann tragisch 

enden“ und „Was man tun muss, um Gott näher zu 
kommen“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft mit dem Thema: „Diese Worte 
sollen auf deinem Herzen sein“

Sonntag, 23.8.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Sind die in der Bibel 

berichteten Wunder wirklich geschehen?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Das Musterge-

bet: Leben wir im Einklang damit? (Teil 1)“ gestützt auf 
Matthäus Kap. 6 Vers 9

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz 
in der 1. und 3. Woche; in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. 
Woche oder in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 
bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach I - Spfr Untergriesheim I 2:1
Mit einer insgesamt guten Leistung schaltete unsere I. Mannschaft 
den klassenhöheren Gegner, immerhin der letztjährige Kreisliga-B-
Meister, die Spfr Untergriesheim, aus, und dies nicht unverdient. Nach 
verhaltenem Beginn, wo beide Mannschaften sich abtasteten, ergriff 
unsere I. Mannschaft die Initiative. Fortan hatte unsere SGM mehr 
Spielanteile, glich die technische Überlegenheit der Gäste mit frühem 
Stören sowie hoher Laufbereitschaft und enormen Kampfeswillen 
aus. Zudem hatte unsere Mannschaft mehr Zug zum gegnerischen 
Tor. Schon alleine die Tatsache, dass man in den ersten 15. Minuten 
zwei ganz klare Torchancen hatte, die man aber nicht nutzen konn-
te, spiegelte die Überlegenheit wider. Die Gäste kombinierten zwar 
lüssig, aber rannten sich zumeist in der kompaktstehenden SGM-
Abwehr fest. Erst in der 18. Minute tauchten die Gäste das erste Mal 
gefährlich vor dem SGM-Tor auf, doch Torwart S. Schobner konnte 
mit einer Glanzparade einen SGM-Rückstand gerade noch verhin-
dern. Dies war für lange Zeit die einzige klare Torchance der Gäste, 
die nicht wie ein Kreisliga-A-Vertreter auftraten. Ganz klar mehr vom 
Spiel hatte unsere I. Mannschaft, die aber daraus keinen Nutzen 
ziehen konnte. Und so kam es dann in der 43. Minute zu einem 
Konter der Gäste, wo man blitzschnell mit einem langen Ball unsere 
Abwehr überlistete und aus dem Nichts in Führung gehen konnte. 
Bis zur Pause blieb es bei der schmeichelhaften Gästeführung. Doch 
unser Trainer fand die richtigen Worte in der Pausenansage. Gleich 
mit Beginn der 2. Halbzeit nahm unsere Mannschaft das Zepter 
sofort wieder in die Hand. Mit noch mehr Entschlossenheit und aus-
übendem Druck wurden die Gäste sofort wieder in die eigene Hälfte 
zurückgedrängt. Als dann nach Vorarbeit von V. Rein es unserem 
Spielertrainer S. Waczowicz gelang, den mehr als verdienten Aus-
gleich zu markieren, kippte das Spiel vollends. Auch danach nur eine 
Mannschaft im Vorwärtsgang, das war unsere, die sofort energisch 
nachsetzte. Untergriesheim sah sich vielen Angriffen ausgesetzt, kam 
kaum in die Nähe unseres Tores, weil auch die Abwehr sicher stand. 

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
• Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Sommerferien
Während der Sommerferien (bis 11. September) ist das Pfarrbüro zu 
folgenden Zeiten geöffnet: bis einschließlich Freitag, 4. September ist 
das Büro nur am Dienstagvormittag zu erreichen. 
In KW 35 (24. - 28.8.) ist das Pfarrbüro geschlossen. Pfarrer Renny 
ist über die Durchwahl -4 zu erreichen.
• Urlaub von Gemeindereferentin Frau Wahl
Frau Wahl beindet sich bis 28. August im Urlaub.
• Jahresgedächtnis August
Herlinde Broselge aus Kochersteinsfeld   5.8.2013
Claudia Pilster aus Neuenstadt   5.8.2014
Franz Lindner aus Neuenstadt   6.8.2014
Sigmund Abele aus Kochertürn   9.8.2013
Leopolda März aus Bürg 11.8.2011
Anneliese Weber aus Bürg 13.8.2013
Ludmilla Butsch aus Neuenstadt 13.8.2014
Eugen Mark aus Lauda-Königshofen 20.8.2011
Pia Theoboldt aus Kochertürn 21.8.2011
Wolfgang Böttcher aus Neuenstadt 22.8.2011
Willy Grosnick aus Kochertürn 22.8.2012
Katharina Csaki aus Bürg 23.8.2010
Maximilian Popella aus Bürg 23.8.2014
Rudolf Melde aus Cleversulzbach 24.8.2010
Christa Dannecker aus Brettach 29.8.2013
Hildegard Riedle aus Brettach 30.8.2011
• Herbsthütte für Ministranten und interessierte Kinder und 

Jugendliche
Im Herbst 2015 indet für Ministranten und interessierte Kinder 
und Jugendliche unserer Kirchengemeinde die  Wochenendfreizeit 
„Herbsthütte“ von Freitag, 23. bis Sonntag, 25. Oktober 2015 
statt. Das Haus liegt in der Nähe von Tuttlingen. bzw. Spaichingen. 
Wir fahren freitags mit dem Bus gegen 15.00 Uhr ab. Das Wochen-
ende verbringen wir gemeinsam mit Spiel und Spaß, außerdem 
besuchen wir Pfr. Aubele.  Am Sonntag fahren wir mit dem Bus gegen 
14.00 Uhr zurück. Anfang Oktober indet dann ein Infotreffen für alle 
Teilnehmer statt. Anmeldeschluss ist der 27. September 2015.
• 68. Heilbronner Sommerkonzerte 2015
Herzliche Einladung zu den diesjährigen Sommerkonzerten, die bis 
zum 10. September 2015 jeden Donnerstag um 20.00 Uhr abwech-
selnd in der Kilianskirche Heilbronn und im Deutschordensmünster 
stattinden.
Donnerstag, 20. August, 20.00 Uhr - Deutschordensmünster
III. Heilbronner Sommerkonzert: The Queen‘s Six - Männersextett/
Windsor Castle, England
„Music of the Realm: Tudor music for men‘s voices“
Donnerstag, 27. August, 20.00 Uhr - Kilianskirche
IV. Heilbronner Sommerkonzert: Duo ZIA, Leipzig - Jazztrompete & 
Orgel
Donnerstag, 3. September, 20.00 Uhr - Deutschordensmünster
V. Heilbronner Sommerkonzert: Mundharmonika & Orgel  - barocke 
Konzerte & Sonaten
Donnerstag, 10. September, 20.00 Uhr - Kilianskirche
VI. Heilbronner Sommerkonzert: Stummilm & Orgelimprovisation
• KjG-Wochenende vom 16. bis 18. Oktober 2015
Liebe Kinder, es ist wieder so weit, 
wir starten mit euch in unser drittes KJG-Wochenende. Ihr habt Lust 
mit uns eine Menge Spaß zu haben? Dann meldet euch schnell zu 
unserem Wochenende an.
Teilnehmen kann jeder im Alter von 7 bis 13 Jahren. Unser diesjäh-
riges Ziel ist das evangelische Freizeitheim in Braunsbach. Das aus 
dem Jahr 1754 stammende ehemalige evangelische Schulhaus wird 
schon lange als Freizeitheim genutzt. Im Haus beinden sich eine 
Tischtennisplatte, Tischfußball und ein Indiaka-Netz. Um das Haus 
herum beindet sich ein Rasenplatz. Gestartet wird am Freitagnach-
mittag in Herbolzheim (Sporthalle in Herbolzheim). Zurück sind wir 
am Sonntag gegen Nachmittag. Das Besondere dieses Jahr? Wir 
fahren gemeinsam mit dem Bus. Ein genaues Infoblatt bekommt ihr 
nach dem Anmeldeschluss von uns. Der Unkostenbeitrag beträgt 45 
€ für das gesamte Wochenende. Enthalten sind das Essen, Trinken, 
das Wochenendprogramm sowie die Haus- und Buskosten. 
Anmelden könnt ihr euch bis zum 31.8.15 bei Laura Knotz, Ufer-
straße 11 in 74861 Herbolzheim (Tel. 06264/1814) oder bei Jennifer 
Rehn, Neubürgerweg 42 in 74861 Herbolzheim (Tel. 06264/95399). 



Donnerstag, den 20. Aug. 2015 Nummer 34
Seite 7

Langenbrettach

Deshalb auch nicht unverdient dann bald die SGM-Führung durch M. 
Gebhardt, der eine herrliche Hereingabe nur zu vollenden hatte. Erst 
als die Gäste in Rückstand gerieten, machten sie mehr Druck, änder-
ten ihre Spielweise, um für mehr Entlastung zu sorgen. Dies gelang 
ihnen auch stellenweise, aber klare Chancen hatten sie wenige. Bei 
zwei Aktionen glänzte Torwart S. Schobner mit gutem Relex, einmal 
hatte die SGM Glück bei einem Pfostenschuss der Gäste. Gegen die 
nun aufgerückte Gäste-Mannschaft hatte unsere Mannschaft etliche 
Konterchancen, versäumte es aber mit dem dritten Tor alles klar zu 
machen. Trotzdem gab es keinen Zweifel daran, dass die bessere 
Mannschaft am Ende als Sieger vom Platz ging.
Vorschau
Nach dem Pokalspiel und dem Weiterkommen steht nun im ersten 
Punktspiel gleich eine ganz schwere Aufgabe für unsere I. Mann-
schaft an. Zu Gast in Brettach zum Saisonauftakt ist der hohe 
Meisterschaftsfavorit aus Neckarsulm. Mit dem UFC Neckarsulm 
stellt sich eine Mannschaft in Brettach vor, die von vielen Experten 
aufgrund des vorhandenen Spielermaterials zum haushohen Favo-
riten auf den Titel gilt. Schon in den Testspielen erzielte der UFC 
hervorragende Ergebnisse, und auch beim ersten Pokalkspiel in 
Untereisesheim konnte man als Sieger vom Platz gehen. Deshalb 
muss sich unsere I. Mannschaft darauf einstellen, dass sie auf 
einen Gegner trifft, der auch in Brettach seiner Favoritenrolle gerecht 
werden will. Dies wiederum bedeutet, dass unsere I. Mannschaft 
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung aufwarten muss, um 
gegen diesen Gegner bestehen zu können. Deshalb dürfen wir auf 
ein interessantes und spannendes Spiel hoffen, wo wir unsere treuen 
Zuschauer und Fans willkommen heißen dürfen. 
Spiel in Brettach, Spielbeginn um 15.00 Uhr.

SGM Jugendfußball
D-Junioren
Erstes Training der D I- und D II-Junioren ist am Dienstag, 25.8.2015 
von 18.00 bis 19.30 Uhr auf dem Sportplatz Buchsmühle des TSV 
Hardthausen.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Folgende Vorbereitungsspiele stehen auf dem Programm:
Mittwoch, 19.8.2015, 19.30 Uhr 
TSV LB I - TSV Michelfeld (Regionenliga)
Samstag, 22.8.2015, 15.30 Uhr 
TSV LB II – SV Sülzbach II (Bezirksliga Unterland)
Start in die Plichtspiele
Bezirkspokal Samstag, den 29.8.2015, 18.00 Uhr 
TSV LB II - TSV Michelfeld II
Verbandspokal Sonntag, den 30.8.2015, 11.00 Uhr 
TSV LB I - VfB Obertürkheim (Oberliga)

Ortsverband Brettach

Ihre VdK-Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm
Liebe Mitglieder und andere Hilfesuchende,
der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion, in allen sozialen Ange-
legenheiten an. Die nächste Sprechstunde indet am 26. August in 
der  Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Neckarsulm, Haus B, 
2 Stock; Zimmer 4 statt.
Tagung für Behindertenvertreter in der Ev. Akademie Bad Boll - 
VdK wieder dabei
„Gemeinsam auf dem Weg zu guter Arbeit für alle“ lautet vom 7. bis 
9. Oktober 2015 der Titel der Vertrauensleuteschulung von Evange-
lischer Akademie Bad Boll, Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
und Kommunalverband für Jugend und Soziales (KVJS). Auf der 
alljährlichen gemeinsamen Fortbildungsveranstaltung für Behinder-
tenvertreter in Betrieben, Behörden, Schulen und Kirchen wird VdK-

Landeschef Roland Sing die sozialpolitische Eröffnungsrede halten. 
Der VdK wird zudem einen behindertenrechtlichen Workshop veran-
stalten. Auch werden das Betriebliche Eingliederungsmanagement, 
Präventionsfragen und die Inklusion im Arbeitsleben in weiteren 
Workshops und im Plenum thematisiert. Detailinformationen zum 
kostenplichtigen Seminar gibt es unter www.ev-akademie-boll.de 
oder direkt beim Tagungsleiter, Wirtschafts- und Sozialpfarrer Martin 
Schwarz, Tel. 0731/1538-571/-570, E-Mail:
martin.schwarz@ev-akademie-boll.de. 
Anmeldungen sind an die Ev. Akademie Bad Boll, Außenstelle KDA 
Ulm, Eliane Dörfer, E-Mail: eliane.doerfer@ev-akademie-boll.de, Fax 
0731/1538572, zu richten. 
Auch Online-Anmeldungen unter www.ev-akademie-boll.de sind 
möglich. Anmeldeschluss ist der 14. September 2015.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Dorffest 2015
Der Musikverein Langenbeutingen bedankt sich herzlich bei allen 
Akteuren des diesjährigen Dorffests sowie bei den zahlreichen Besu-
chern, die trotz des verregneten Wetters den Weg in die Lindenstraße 
gefunden haben.
Ein besonderer Dank gilt auch den Anwohnern der Lindenstraße, die 
uns den Platz rund um ihre Häuser zur Verfügung gestellt haben, wie 
auch an alle die durch den Festbetrieb beeinträchtigt waren.

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung zur Stadtführung in Schwäbisch Hall am Freitag, 
21.8.2015
Liebe Wanderfreunde
Treffpunkt 13.30 Uhr in Neuenstadt beim Aldiparkplatz.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Um 15.00 Uhr beginnt die Stadtführung in Schwäbisch Hall. Dauer 
ca. 1½  - 2 Stunden.
Einkehr im Brettacher Sportheim ca. 18.30 Uhr.
Organisator: Joachim Pilster, Tel. 07139/936447 (bei Fragen)
Ferienprogramm  
Nachtwanderung mit Spiel und Spaß, Hamburger und Getränken 
für Kinder  aus Neuenstadt, Brettach und Gochsen! Begleitpersonen 
erwünscht! 
Abfahrt in Neuenstadt am Freitag, 28.8.2015 um 18.00 Uhr am Lin-
denplatz, ca. 18.10 Uhr in Gochsen an der Bushaltestelle Hauptstra-
ße (oben), ca.18.20 in Brettach Haltestelle Hauptstraße.
Wanderung rund um Gochsen
Trotz Regen konnte Wanderführer  Emanuel Mack 19 Mitglieder und 
2 Gäste zur Wanderung um Grantschen  begrüßen. Der Abschluss 
im Mostbesen Ellhofen war schön. Das 1. Getränk  ging aufs Haus 
,da der Besen 10 Jahre besteht. Nach einem guten Essen  sind wir 
gegen 15 Uhr zu Hause gewesen. 
Gäste sind bei unseren Wanderungen herzlich willkommen!
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
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Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de
Vom 30. Juli bis einschließlich 4. September indet freitags kein 
Jugendtraining statt.
Der erste Jugendtrainingstermin ist Freitag, 11. September 2015.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kiesstraße 8, 74259 Widdern, Telefon 06298/95040
Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mi 26.8.2015, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Elektroversor-
gungsgruppe:  Basisausbildung 
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder  
www.thwwiddern.de.

Botanischer Obstgarten Heilbronn e.V.
Jungen und Mädchen
von Alice Munro
Samstag, 22. August 2015, 15.00 Uhr
Wie erlebt ein Mädchen den Alltag auf der kanadischen Fuchsfarm 
ihrer Eltern im frühen 20. Jahrhundert?
Eines Tages geht etwas Besonderes vor und klärt das Verhältnis des 
Mädchens zu ihrem Bruder und ihre Stellung in der Familie.
Es liest Dr. Elke Schulz-Hanßen
Treffpunkt: Maurischer Garten
Weitere Veranstaltungen für das Jahr 2015 sowie die Anfahrtsskizze 
inden Sie unter www.botanischer-obstgarten.de.

.DE

powered by Nussbaum Medien            und dem Turn- und Sportverein Rot

5-KILOMETER-LAUF | 10-KILOMETER-LAUF

HALBMARATHON | DREI-LÄNDER-LAUFCUP

SONNTAG, 13. SEPTEMBER 2015

AB 9.30 UHR | BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1003

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Bechtle wächst im Umsatz und Ergebnis zweistellig

Vorstand bekräftigt Prognose für Gesamtjahr
Neckarsulm. (pi/red). Im zweiten 

Quartal 2015 hat die Bechtle AG 

die Wachstumsdynamik aus dem 

Vorquartal deutlich erhöht. Der 

Umsatz stieg von April bis Juni 

um 13,6 % auf 686,1 Mio. EUR. 

Wachstumstreiber waren die 

inländischen Gesellschaten mit 

einem Umsatzplus von 16,4 %. 

Das Betriebsergebnis (EBIT) stieg 
um 14,2 % auf 26,7 Mio. EUR. 
Das Vorsteuerergebnis lag wie 
das EBIT bei 26,7 Mio. EUR und 
damit 15,5 % über Vorjahr. Becht-
le beschätigte zum 30. Juni 2015 
insgesamt 6.938 Mitarbeiter, das 
sind 545 Beschätigte bzw. 8,5 % 
mehr als im Vorjahr. 
„Bechtle hat im zweiten Quar-
tal deutlich Fahrt aufgenommen. 
Die umsatz- und ergebnisbezo-
genen Wachstumsraten beider 
Geschätssegmente sind ange-
sichts des hervorragenden Vor-
jahresquartals bemerkenswert. 
Vor allem im Inland sind wir sehr 
gut unterwegs“, erklärt Dr. ho-
mas Olemotz, Vorstandsvorsit-
zender der Bechtle AG. 

Systemhaus & Managed 
Services
Das Segment IT-Systemhaus & 
Managed Services steigerte den 
Umsatz um 16,1 % auf 451,5 Mio. 
EUR (Vorjahr: 388,8 Mio. EUR). 
Die inländischen Systemhäuser 
konnten besonders eindrucksvoll 
um 17,0 % zulegen auf 407,0 Mio. 
EUR. Aber auch die österreichi-
schen und Schweizer Gesellschaf-
ten zeigten mit 8,5 % auf 44,6 Mio. 
EUR deutliches Wachstum. Das 
Betriebsergebnis im Segment legte 
im zweiten Quartal 2015 um 6,3 %  
auf 13,8 Mio. EUR zu (Vorjahr: 
13,0 Mio. EUR). Die EBIT-Marge 
lag mit 3,1 % in etwa auf Vorjah-
resniveau. 

IT-E-Commerce
Im Segment IT-E-Commerce klet-
terte der Umsatz im Berichtszeit-
raum um 9,2 % auf 234,5 Mio. 
EUR. Besonders krätig legten die 
inländischen E-Commerce-Ge-
sellschaten zu. Sie steigerten ihre 
Umsätze um 12,6 % auf 62,7 Mio. 
EUR. Die internationalen Gesell-
schaten legten um sehr gute 8,0 %  

auf 171,8 Mio. EUR zu. Zu dem 
Anstieg trugen annähernd alle 
Ländermärkte der Bechtle Gruppe 
bei. Das EBIT liegt mit 12,9 Mio. 
EUR um 24,2 % über Vorjahr. Die 
Marge stieg von 4,8 % auf 5,5 %. 

Bilanz
Die liquiden Mittel einschließlich 
der Geld- und Wertpapieranlagen 
betrugen zum 30. Juni komfortab-
le 136,3 Mio. EUR. Die Liquidität 
von Bechtle ist nach wie vor höher 
als die Summe der Finanzverbind-
lichkeiten. Die Nettoverschuldung 
des Konzerns weist daher mit 62,9 
Mio. EUR einen negativen Wert 
aus, das heißt Bechtle ist schul-
denfrei. Die Eigenkapitalquote 
verbesserte sich von 54,5 % auf 
55,7 %. Die annualisierte Eigen-
kapitalrendite hält mit 13,1 % den 
sehr guten Wert des Vorjahrs.

Mitarbeiterzahl wächst
Der Bechtle Konzern beschätig-
te zum Stichtag 30. Juni 2015 ins-
gesamt 6.938 Mitarbeiter (darun-
ter 389 Auszubildende). Das ent-
spricht im Vergleich zum Vor-
jahresstichtag einem Anstieg um 
545 Personen bzw. 8,5 %. Becht-
le wurde im Juli bereits zum zwei-
ten Mal in Folge von „Best Rec-
ruiters“ als bester Arbeitgeber der 
IT-Branche mit dem Gütesiegel in 
Gold ausgezeichnet. Auch küntig 
bleiben Aus- und Weiterbildung 
Schwerpunkte der Personalarbeit 
bei Bechtle. Der Erfolg zeigt sich 
insbesondere an der hohen Nach-

frage nach Ausbildungsplätzen bei 
Bechtle. 

Jahresprognose bekräftigt
Bechtle rechnet nach wie vor 
damit, auch im Gesamtjahr die 
Umsatz- und Ergebnissituati-
on gegenüber dem Vorjahr deut-
lich zu verbessern. „Nach einem 
guten ersten Quartal und den 
sehr erfreulichen Zahlen des 
zweiten Quartals liegen wir im 
ersten Halbjahr am oberen Ende 
des Zielkorridors unserer Erwar-
tungen für das Gesamtjahr 2015. 
Anhaltend positive konjunkturel-
le Rahmenbedingungen voraus-
gesetzt, deutet aktuell alles auf ein 
weiteres Rekordjahr hin“, so Dr. 
homas Olemotz. 

Über Bechtle 
Die Bechtle AG ist als IT-Kom-
plettanbieter mit über 65 Sys-

temhäusern in der DACH-Regi-
on aktiv und zählt mit Tochterge-
sellschaten in 14 Ländern zu den 
führenden Onlinehändlern für 
Informationstechnologie in Euro-
pa. Mit dieser Kombination setzt 
Bechtle auf ein zukuntsweisendes 
Geschätsmodell, das IT-Dienst-
leistungen mit dem klassischen 
Handelsgeschät von IT-Produk-
ten verbindet. Das 1983 gegründe-
te Unternehmen mit Hauptsitz in 
Neckarsulm bietet seinen mehr als 
75.000 Kunden aus Industrie und 
Handel, öfentlichem Dienst sowie 
dem Finanzsektor ein lückenlo-
ses herstellerunabhängiges Ange-
bot rund um die gesamte IT aus 
einer Hand. Bechtle ist seit 2000 
an der Börse notiert und seit 2004 
im Technologieindex TecDAX 
gelistet. Im Geschätsjahr 2014 
erwirtschatete der Konzern einen 
Umsatz von rund 2,6 Mrd. EUR.

Bechle bestätigt ein dynamisches Wachstum mit einer Umsatzsteigerung um 13,6 %.  Foto: Bechtle

STARTERCENTER

Steuersprechstunde für Gründer 
Mosbach. (pm/red). Gründerinn-
nen und Gründer sowie Über-
nehmer von Betrieben, die spe-
zielle Fragen zum hema Steu-
ern haben, können sich am 26. 
August in der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Rhein-Neck-
ar in Mosbach von Steuerexper-
ten beraten lassen. Die kosten-
lose Beratung wird von der IHK 
gemeinsam mit der Steuerberater-

kammer angeboten. Alle, die sich 
selbstständig machen möchten, 
sind eingeladen, sich fachkundig 
zu steuerlichen Aspekten beraten 
zu lassen. Voraussetzung ist, dass 
sie bereits an einem Geschätskon-
zept arbeiten oder es schon fertig 
gestellt haben und vorher einen 
Fragebogen ausfüllen. Beratungs-
termine können telefonisch unter 
06261/9249-0 vereinbart werden.

Mitteilungsblatt Langenbrettach • 20. August 2015 • Nr. 34 ANzeigeN



Heilbronn: Firmen-Teilnachlass für das Stadtarchiv

Historisches aus der Böckinger Traditionsirma „Ölmüller“
(hip). Kürzlich hat das Stadt-
archiv Heilbronn spannende 
Dokumente und Objekte zur 
Heilbronner Wirtschatsge-
schichte erhalten. 

Erich Scheuerle, der ehemalige 
Eigentümer der früheren Firma 
Ludwig Müller, Fabrik für Tech-
nische Öle und Fette in Böckin-
gen, meldete sich beim Ausräu-
men der letzten Gebäude und 
bot alte Unterlagen an. Bei der 
Sichtung kam ein wahrer Schatz 
an Fotograien, Werbeprospek-
ten, Akten, Plänen und Fir-
mendrucksachen zu Tage. Dazu 
gehören ebenfalls ein Porträtge-
mälde und eine Bronzebüste des 
Firmengründers Ludwig Mül-
ler (1882–1941). Der Kontakt 
zu Erich Scheuerle ergab sich 
bereits vor Jahren, als er dem 
Stadtarchiv einen Einmann-

bunker schenkte, der auf dem 
Firmengelände stand und nun 
in der Ausstellung „Heilbronn 
historisch!“ ein eindrückliches 
Exponat aus dem Zweiten Welt-

krieg darstellt. Die jetzt überge-
benen Schrit- und Bilddoku-
mente stehen nach ihrer Ver-
zeichnung der Forschung zur 
Verfügung. Scheuerle stitete 

außerdem einige, zum Teil sehr 
seltene ältere Druckgraiken von 
Heilbronn, die für das Stadtar-
chiv ebenfalls eine wertvolle 
Bereicherung darstellen.

Zu den übergebenen Dokumenten gehört auch die großformatige Firmenansicht, die besonders dekorativ den Gebäu-

debestand der Böckinger Traditionsirma „Ölmüller“ um 1940 wiedergibt.  Foto: hip

Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

„Pictovirus“ – Werke von Seb. M, J.-P. Bocaj und Yann Dumoget
(egs). Bilder von drei Künst-
lern aus Montpellier zeigt der 
Kunstverein Wasserschloss 
Bad Rappenau. Seb. M, Jean-
Paul Bocaj und Yann Dumoget 
malen in einer Mischung von 
Pop und Comic Art und auch 
surreal ihre Gemälde und Col-
lagen mit Acryl- und Pastell-
farben. 

Sie arbeiten auch zusam-
men: „Pictovirus“ nannte Yann 
Dumoget seine Idee, zu dritt 
gemeinsame Kunstwerke zu 
schafen, die im Wasserschloss 
ebenfalls gezeigt werden.
Die gemeinschatlich gestalte-
ten Bilder, die hier vorgestellt 
werden, sind das Ergebnis einer 
doppelten Zusammenarbeit zwi-
schen den Künstlern Seb. M und 
Jean-Paul Bocaj einerseits und 
Yann Dumoget andererseits im 
Sommer 2014.
2013 entwickelte Dumoget die 
Idee einer „Epidemie von Pic-
tovirus“. Dabei stellte er sich 
einen bildlichen Virus vor, der 
die Grenzen seines Ateliers 
überschreitet und sich allmäh-
lich auf die Werke seiner Kol-
legen verbreiten würde. Dafür 
lässt er Gastkünstler eine Serie  
von Werken beginnen, bevor er 
sie mittels kleinen Leinwand-

stücken, die er selber fertigt und 
darauf klebt, „ansteckt“. 
Diese schrittweise entstehenden 
vierhändigen Kreationen zei-
gen auf ot unerwartete Art, wie 
die wohlwollende Integration 
eines Andersseins die Inspirati-
on jedes Künstlers beleben kann. 
Ein Toleranzprinzip, das selbst-
verständlich auf weitere soziale 
Interaktionen übertragen wer-
den kann.
Im Geist von „Einigkeit statt 
Einsamkeit“, wie es seinerzeit 
der Schritsteller Albert Camus 

postulierte, werten diese Werke 
die Beziehungen von Brüder-
lichkeit auf, die es tatsächlich 
bei den Künstlern gibt, die zu 
ot als Individualisten betrach-
tet werden.

Informationen:
Die Ausstellung „Pictovirus“ ist 
bis zum 13. September immer 
sonntags von 13.00 bis 18.00 
Uhr sowie nach Rücksprache 
mit Kurator Michael Steiner 
(Telefon 0175 4406095) geöf-
net. Der Eintritt beträgt 2 Euro.

(V.l.) Seb. M, Yann Dumoget und Jean-Paul Bocaj Foto: egs

Heilbronn feiert

3.Trachtennacht
(aj). Zum dritten Mal feiern 
am 4. und 5. September die 
Händler der Stadtinitiative 
Heilbronn sowie die Heil-
bronn Marketing GmbH 
die „Heilbronner Trachten-
nacht“. 
Schon am Freitagnachmit-
tag wird der Kiliansplatz zur 
Volksmusikzone erklärt. Ab 
11.30 Uhr lädt der Biergar-
ten zu einer Maß, Weißwürs-
te und bayrischen Schman-
kerln ein. Die Steinsberger 
Musikanten sorgen bereits 
am Nachmittag für ausgelas-
sen Stimmung.
Am Samstag geht es bereits 
ab 11.00 Uhr los. Auf der 
Bühne am Kiliansplatz spie-
len die Musikvereine Höchst-
berg und Eschenau. Bei 
Krustenbraten, Käsespätzle, 
Obazda oder einer Brotzeit, 
zusammen mit einem guten 
Bier, kann man um 17.00 und 
19.00 Uhr eine Modenschau 
genießen. In den Abendstun-
den wird es auf dem Kilians-
platz dann richtig fetzig. Ab 
20.00 Uhr heizen die „Albfet-
za“ dann richtig ein. 
Alle weiteren Informationen 
zum 3. Heilbronner Trach-
tenmarkt gibt es unter www.
mein-hn.de. 

ANzeigeN Mitteilungsblatt Langenbrettach • 20. August 2015 • Nr. 34



HENSCHEL
Anhänger-, Wohnwagen- und Wohnmobilservice

Wohnwagen-Service Anhänger-Service & Vermietung

TÜV TÜV AbnahmeWohnmobil-Service

Tel: 07134 / 91 87 72 3 · Sülzbacher Str. 22 · 74189 Weinsberg-Wimmental
www.wohnwagen-reparatur.com · info@wohnwagen-reparatur.com

MOTORWELT

Foto: Archiv

(sake). Es ist Sommer und die 
Temperaturen steigen weit 
über die 30 Grad. Es ist eine 
Qual, sich bei solchen Außen-
temperaturen im Freien aufzu-
halten. Noch schlimmer ist es, 
in einem parkenden Auto vor 
den Einkaufsmärkten auf den 
Partner zu warten. Die Blech-
karosserie heizt sich innerhalb 
weniger Minuten auf das Dop-
pelte der Außentemperatur 
auf. Anstatt nun aus dem Auto 
zu steigen, neigen nun einige 
Kfz-Halter dazu, die Klimaan-
lage ihrer modernen Luxus-Li-
mousine aufzudrehen. Damit 
dies funktioniert, muss natür-
lich der Motor laufen.
 
Eine Zumutung und Belästi-
gung für alle anderen Park-
platzbesucher und natürlich 
auch ein Schaden für die Um-
welt. Dabei verbrauchen bereits 
drei Minuten Leerlauf ebenso 
viel Kratstof wie ein Kilome-
ter Fahrt. Von dieser starken 
Umweltbelastung abgesehen, 
kann ein laufender Motor auch 
teuer werden. Denn der Buß-
geldkatalog des Ministeriums 
für Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz sieht bei ei-

nem Verstoß gegen § 3 Abs. 3 
LImschG (Landesimmissions-
schutzgesetz) eine Geldbuße 
von 25 bis 200 Euro vor.

Dieser § 3 Abs. 1 besagt: „Je-
der hat sich so zu verhalten, 
dass schädliche Umwelteinwir-
kungen vermieden werden, so 
weit dies nach den Umständen 
des Einzelfalles möglich und 
zumutbar ist.“ Weiter in Abs. 
3 „Es ist verboten, lärm- oder 
abgaserzeugende Motoren un-
nötig anzulassen oder laufen zu 
lassen.“ Genauso steht es auch 
in der Straßenverkehrsordnung 
(StVO). § 30 Abs. 1 besagt: „Bei 
der Benutzung von Fahrzeugen 
sind unnötiger Lärm und ver-
meidbare Abgasbelästigungen 
verboten. Es ist insbesondere 
verboten, Fahrzeugmotoren 
unnötig laufen zu lassen (…).“

Diese Paragraphen sollte man 
als Fahrzeughalter seiner Um-
welt und dem eigenen Geld-
beutel zuliebe im Hinterkopf 
behalten und sich beim nächs-
ten Einkauf lieber mit in den 
Supermarkt bewegen oder sich 
ein schattiges Plätzchen im 
Freien suchen.

Laufender Motor vor Einkaufsmärkten strafbar

Foto: DVR/spp-o/mid

(DVR/red). Wer die Autobahn 
nutzt, muss ein paar Regeln 
beachten. Ein Fehlverhalten 
kann mitunter teuer werden – 
für Geldbeutel und Leben. Um 
sicher anzukommen, sind hier 
ein paar Regeln zu beachten. 
Wie der Name bereits verrät, 
ist der Standstreifen nur für 
stehende respektive liegen ge-
bliebene Autos gedacht. Bei 
Staus oder einer Vollsperrung 
der Autobahn ist der Stand-
streifen tabu, selbst wenn der 
Weg nur bis zur nächsten Aus-
fahrt führt. Eine nette Geste ist 
das Ausweichen auf die linke 
Fahrspur, wenn an der Auto-
bahnaufahrt andere Verkehrs-
teilnehmer aufahren wollen. 
Eine entsprechende Plicht 

gibt es aber nicht. Aufahren-
de Fahrzeuge müssen gemäß 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) warten. Kommt es zum 
Stau, ist die Warnblinkanlage 
einzuschalten. Der nachfol-
gende Verkehr wird so auf die 
Gefahr hingewiesen und kann 
rechtzeitig das eigene Tempo 
drosseln. Da Unfälle neben 
Baustellen zu den häuigsten 
Ursachen für Verkehrsbehin-
derungen gehören, ist außer-
dem eine Gasse zu bilden, 
durch die Rettungsfahrzeuge 
zur Unfallstelle gelangen kön-
nen. Auf zweispurigen Fahr-
bahnen muss der Durchlass 
mittig, bei drei Fahrstreifen 
zwischen der linken und mitt-
leren Spur gebildet werden.

Unterwegs auf der Autobahn: Viele Tabus

(RGZ). Zum Fahrzeugcheck 
gehört auf jeden Fall die Über-
prüfung von Licht, Bremsen 
und Reifen. Diese sollten sich 
stets in einwandfreiem Zu-
stand beinden. Andernfalls 
können bei Kontrollen im 
Ausland nicht nur Strafen fäl-

lig werden  ein Reifen mit zu 
geringem Proil wird bei regen-
nasser Fahrbahn auch schnell 
zum Sicherheitsrisiko. Reifen-
experten empfehlen, die Pneus 
spätestens bei einem Restproil 
von 3,0 Millimetern wechseln 
zu lassen.

Gründlicher Fahrzeugcheck vor dem Urlaubsstart

Anzeigen bringen

das Schaufenster ins Haus
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Württembergischer Fußballverband gibt Tipps

Richtiges Trinken beim Sport im Sommer

(pr). Bei Hitze spielen viele 
Fußballer unter ihren Möglich-
keiten. Wie die beste Trinkstra-
tegie an heißen Tagen aussieht, 
welche Nährstofe bei heißen 
Trainings- und Spieltagen 
wichtig sind und wie sich Spie-
ler auch an Hitzebedingungen 
anpassen können, erklärt Dr. 
Wolfgang Feil vom Württem-
bergischer Fußballverband.

Hitzeakklimatisation

Der menschliche Körper kann 
sich an Hitze anpassen. Deshalb 
empiehlt Dr. Feil, sechs bis acht 
Trainingseinheiten in die Hit-
ze zu verlegen. Dann gewöhnen 
sich die Spieler daran, auch bei 
heißen Temperaturen konzent-
riert zu spielen. 

Natrium schützt vor Krämpfen

Bei Hitze verliert man bis zu 
zwei Liter Schweiß pro Stunde. 

Je mehr Schweiß man abson-
dert, desto höher ist der kühlende 
Efekt. Wer viel schwitzt, hat also 
ein besseres Kühlungssystem. 
Über den Schweiß verlieren wir 
unter anderem das Mineral Nat-
rium. Wie viel Natrium pro Liter 
Schweiß verlorengeht, ist jeweils 
abhängig vom Trainingszustand: 
Gut trainierte Spieler verlieren 
etwa 700 mg Natrium pro Liter 
Schweiß – wenig trainierte kön-
nen bis zu 1000 mg Natrium pro 
Liter Schweiß verlieren. Sportge-
tränke sollten also 1000 mg Nat-
rium pro Liter enthalten, damit 
der Verlust ausgeglichen werden 
kann. Wird vor dem Spiel und 
in der Pause nicht ausreichend 
Natrium aufgenommen, ist die 
Gefahr von Krämpfen hoch. An 
heißen Tagen sollten natriumar-
me Mineralwässer, Leitungswas-
ser oder Apfelschorle nicht ohne 
Natriumanreicherung getrunken 

werden, da sich sonst der Natri-
ummangel im Körper verstärkt. 

Kleines Wunderelement

Die Folge können Einschrän-
kungen in der Koordination 
sein. Empfehlung: Natriumar-
me Getränke mit 2,5 g Koch-
salz pro Liter anreichern, das 
entspricht einer Natriummenge 
von 1000 mg. Positiver Neben-
efekt: Natrium beschleunigt 
auch die Kohlenhydrat-Auf-
nahme im Darm um 400 Pro-
zent. So gelangen in der Pause 
zugeführte Kohlenhydrate vier-
mal schneller in die Muskulatur 
als ohne Natrium.

Kohlenhydrate mit Eiweiß

Um ausreichend Energie für die 
zweiten 45 Minuten zu haben, 
sollte in der Pause nicht aus-
schließlich natriumreiches 
Wasser, sondern auch schnell 

verfügbare Kohlenhydrate auf-
genommen werden. Ein mit 
Kochsalz angereichertes Apfel-
schorle ist ungeeignet, da es von 
vielen Spielern in der Belastung 
nicht vertragen wird. Besser 
geeignet sind isotonische Sport-
getränke, die natriumreich sind 
und zugleich Kohlenhydrate 
sowie Eiweiß enthalten. Studi-
en haben gezeigt, dass Sport-
getränke, die zusätzlich zu den 
Kohlenhydraten auch Eiweiß 
enthalten, deutlich leistungs-
steigernd wirken.

Bananen sind kein  

schneller Energielieferant

Bananen in der Halbzeitpause 
bringen nichts - es dauert min-
destens eine Stunde, bis Bana-
nen verdaut sind. Als Energie-
spender in der Halbzeit sind sie 
somit wertlos. Außerdem ent-
halten sie kein Natrium.

Einmal Gold, einmal Silber, fünfmal Bronze

Erfolgreiches Team bei den Special Olympics World Games in Los Angeles

(pr/red). Das Sportler-Team 
der Johannes-Diakonie Mos-
bach war bei den Special 
Olympics World Games in Los 
Angeles erfolgreich und wur-
de unmittelbar nach seiner 
Rückkehr empfangen. Im Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
ideljo hatten sich Freunde und 
zahlreiche Unterstützer einge-
funden, um die „Helden“ und 
deren Erfolge zu feiern. 

„Ich war einer Goldmedail-
le noch nie so nahe“, sagte Dr. 
Dorothee Schlegel. Die Bundes-
tagsabgeordnete und Vorsitzen-
de des Sportkreises Mosbach 
hieß die Sportler Ingrid Nef, 
Oskar Fink und Danilo Pasni-
cki sowie die Trainer Claudia 
Geiger und homas Fraunholz 
willkommen.

Drei Sportler,  

sieben Medaillen

Sieben Medaillen hatten die drei 
Sportler bei ihren Wettkämpfen 
in Los Angeles gewonnen. Bei 
den dortigen Weltspielen hat-
ten sich bis Anfang August 6500 

Sportlerinnen und Sportler aus 
über 160 Nationen getrofen, um 
sich in 26 Sportarten zu messen, 
allein 138 Athleten aus Deutsch-
land. Darüber hinaus wurde 
homas Fraunholz als Head-
coach Kratdreikampf entsen-
det, Special Olympics Internati-
onal berief Claudia Geiger in die 
Radsport-Rennleitung.
Radsportler Oskar Fink konn-
te in seinen drei Zeitfahr-Wett-

kämpfen eine Silber- und eine 
Bronzemedaille ergattern, dar-
über hinaus stand ein hervorra-
gender 4. Platz über 2000 Meter 
zu Buche.

Dreimal Bronze für Pasnicki

 Der erst 21 Jahre alte Kratdrei-
kämpfer Danilo Pasnicki, der in 
Schwarzach in den Räumen des 
Vereins Krat-Werk trainiert, 
errang bei seinen ersten Welt- 

spielen trotz starker Konkurrenz 
drei Bronzemedaillen – eine in 
der Kratdreikampf-Gesamtwer-
tung, zwei in den Einzeldiszipli-
nen. Gold gab es dagegen gleich 
im ersten Wettkampf für die 
61-jährige Ingrid Nef. 

Sieg gegen 40 Jahre  

jüngere Konkurrenz

Die Radsportlerin aus Michel-
bach hielt beim 500-Meter-Zeit-
fahren die zum Teil über 40 Jah-
re jüngere Konkurrenz in Schach. 
Zum Abschluss der Wettbewer-
be schate sie mit Platz drei über 
2000 Meter noch einmal den 
Sprung aufs Treppchen.

„Einfach nur geil!“

Im Anschluss hatten die Teilneh-
mer am Empfang die Gelegen-
heit, von den Athleten Einzel-
heiten der Wettkämpfe zu erfra-
gen und Anekdoten zu hören 
– sowie das mitgebrachte Edel-
metall ausgiebig zu bewundern. 
Ein strahlender Oskar Fink fass-
te seine Erlebnisse schließlich 
so zusammen: „Das war einfach 
nur geil!“

Die 61-jährige Ingrid Nef (4.v.l.) hielt ihre teils deutlich jüngere Konkurrenz auf 

Distanz und holte sich beim 500-Meter-Zeitfahren die Goldmedaille. 

 Foto: Lothar Dörge

ANzeigeN Mitteilungsblatt Langenbrettach • 20. August 2015 • Nr. 34



NATUR PUR!

Äpfel aus eigenem Anbau,
natürlich ungespritzt !
Schmecken Sie den Unterschied.

Wo: Schillerstr. 7/1
Wann: ab Kalenderwoche 34
Bei: Familie Seebold

1. Angebot: Grafensteiner

alles Weitere und Preise am Verkaufswagen

NEU:

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker
Grabmale - Restauration - alles aus Stein

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Kalenderwoche 36

31. Aug. - 6. Sept. 2015

Kalenderwoche 37

7. - 13. September 2015

Kalenderwoche 38

14. - 20. September 2015

Kalenderwoche 39

21. - 27. September 2015

Vollverteilung in 

Eberstadt, Ellhofen

31. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 26.25. 27.

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoSept.

2015

Ausbildung, Studium, 

Weiterbildung

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Proi tieren 

von der richtigen Beratung

Versicherungen

Oktoberfest

Aktiv in die Zukunft / 

Senioren heute

Hörgeräte

Bauen – Renovieren – 

Einrichten
Fit, schön und gesund Ausbildung, Studium, 

Weiterbildung

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld sparen 

mit der richtigen Beratung

Vollverteilung in 

Neuenstadt, Obrigheim

Vollverteilung in 

Bad Rappenau/Siegelsbach, 

Lehrensteinsfeld, Oberulm, 

Weinsberg

Vollverteilung in 

Neuenstein

Planen Sie Ihre Kommunikation für September 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und 

Vollverteilungstermine, die im September 2015 in den 

Amts- und privaten Mitteilungsblättern erscheinen, 

möchten wir Ihnen Ihre Werbeplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 

und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

TRAUER

WISSEN SIE SCHON ...
... wie Sie Ihren Kindern in den Ferien die Zeit vertreiben?

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Tickets

für das Heimspiel der 

TSG 1899 Hof enheim vs. 

Werder Bremen
WIRSOL Rhein-Neckar Arena Sinsheim

Teilnahmeschluss: 25. August 2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 

für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH

Monatliche Auslosung 

von April bis Oktober 2015

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte

Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 

(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)

Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 

in Bad Wimpfen

Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 

Burgfestspiele 2015

Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis

Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 

Montag bis Donnerstag

Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Südwestdeutsche Salzwerke AG
2 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis 

(gültig bis 3. Oktober 2015)

Bergrat-Bili nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 

einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)

Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physio-
therapeuten, 50 € Nachlass auf das Startpaket 
und zwei Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Loop Hair Julia Litschel

10 % Nachlass 

auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de



Vermiete zum 1.11.2015

Wohnung
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, ca. 70 m², AA

Telefon 07139 7912

Hardthausen-Gochsen:

2½-Zimmer-Wohnung
EG, 60 m², Küche, Bad mit Du., teilmöbliert, ab 1.11.2015 
an NR, keine Tiere, zu verm., AA, KM 400 € + NK

Zuschriften bitte unter Chiffre NK 3409 an den Verlag senden
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG,
Seelachstr. 2, 74177 Bad Friedrichshall

Taxifahrer
Unser Team braucht Verstärkung!

Wir suchen eine Vollzeitkraft und Aushilfen ab sofort.

Telefon 07139 932444

Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender 

Anbieter lokaler und regionaler Informationen für das Gebiet 

Nordbaden. Das Medienhaus verlegt 50 Amts- und private 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, als mittelstän-

Mechatroniker (m/w) oder 
Anlagenelektroniker (m/w)  
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:

Voraussetzungen:

Sind Sie verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

personal@nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot
Tel. (0 62 27) 873-0 | www.nussbaum-slr.de | www.lokalmatador.de

 Lust auf eine neue

Herausforderung?

PLATZIERUNGSVORSCHRIFTEN
wonach Anzeigen an einem bestimmten

Platze erscheinen sollen, können von uns

nur als Wunsch, nicht als Bedingung des

Auftrages entgegengenommen werden.

Ihre Anzeigenabteilung

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt

 ist die ideale Art um 

Danke zu sagen
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ANGEBOT
für Samstag, 22.8. und Mittwoch, 26.8.2015

Schweinerücken auch als Steak mariniert kg 7,50 €
gemischtes Hack eisch kg 6,50 €
Rinderrouladen kg 13,00 €
Maultaschen eigene Herstellung kg 8,00 €
Saitenwurst  kg 8,00 €
Bierschinken kg 7,50 €
Fleisch- und Wurstsalat kg 8,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Blumengeschäft - Gärtnerei
Rotfelsengasse 1, 74243 Langenbrettach, Tel. 07139 1261
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-12.30 Uhr, 14-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr

Betriebsferien vom 24. bis 29.8.2015
Am 31.8.2015 sind wir wieder für Sie da!

Faszinierende
HÖR-Erlebnisse

Wir laden Sie
kostenfrei zum Test ein!

 drahtloses

 Telefonieren, 

 automatische Verbindung 

 mit Ihren Hörsystemen

 Ihre direkte Anbindung 

 an TV & Radio

www.hoergeraete-langer.deÜber 35 x in Süddeutschland!

durch innovative
Hörsysteme!

BETRIEBSFERIEN

Teppichwäscherei Täbriz
Teppichwäsche · Reinigung · Reparatur

Ihr Orientteppich ist unsere Welt - 

Das Wichtigste ist Ihre Zufriedenheit!

ab heute 5 Tage gültig:

30 % Rabatt 
auf Teppichwäsche und Reparatur

Kostenloser Abhol- und Lieferservice 

Ø 100km - Anruf genügt!

ab  heute 7 Tage gültig:

Teppichreparatur

Teppichreinigung ab 7,- ¤

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

Wir machen Urlaub
vom 28. August 2015

bis einschließlich 12. September 2015

    

 

 Unser Betrieb bleibt
vom Sa., 22.8. bis einschl. 
Sa., 5.9.2015 geschlossen 

Friseursalon Monika Wirth
Bitzfeld, Telefon 07946 549

Wer wirbt, gewinnt immer!
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